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Das bin ich 

Elisabeth Schinzel 
 Leiterin „Sozial faire Beschaffung“ 

  
  
 
 
 
  
 Entwicklungspolitische 

Nichtregierungsorganisation 
 für faire Arbeitsbedingungen in 

Billiglohnländern 
 



Das ist die SO:FAIR-Initiative 

 

SO:FAIR ist gefördert durch: 

http://www.fsg-beratung.at  

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 



Fair einkaufen! 

 Da wir wissen, dass viele Produkte unter 
menschenunwürdigen Arbeitsbedingungen 
hergestellt wurden, suchen wir nach fairen 
Alternativen. 
 



 

Wenn Bund, Länder und Gemeinden ihren 

Einkauf sozial fair gestalten, können sie durch 

ihre große Kaufkraft zu besseren 

Arbeitsbedingungen und zu einer 

Reduzierung der Armut weltweit beitragen und 

ein Vorbild für Unternehmen und 

KonsumentInnen sein.  



Beispiel Arbeitskleidung 

 Unbezahlte Überstunden 
 Unfälle durch mangelnde Schutzvorrichtungen an Maschinen 
 Verhinderung von Gewerkschaften 
 Menschenunwürdiger Lohn 



Alternative Arbeitskleidung und T-Shirts 



Labels und Überprüfungsorganisationen 

Mitgliedsunternehmen: 
Fristads, Clinic dress, HaVeP, Alibro … 
http://www.fairwear.org/36/brands 

FAIRTRADE Baumwollprodukte: 
Badetücher, Bettwäsche, T-Shirts, Taschen … 
http://bit.ly/14p7n35 



Beispiel Steine 

 Ausbeuterische Kinderarbeit 
 Menschenunwürdiger Lohn 
 Unheilbare Krankheiten durch Staub und schwere Unfälle 



Labels und Überprüfungsorganisationen 

WWW.TFT-FORESTS.ORG/STONE 



 
 Aggregate Industries 

Arctic Kvartsit 
Arte di Granito 
B&Q 
Beltrami 
Ceramic Prints 
Dekker Natuursteen 
Euro-sten 
G.van Leeuwe 
Gebr. Voets 
Hoogenberg 
Hofman n.v 
Jetstone 
Michel Oprey & Beisterveld 
Pelt & Hooykaas 
Petrumus 
Stoneasy 
Struyk Verwo Infra 
 
 

Mitgliedsunternehmen TFT Responsible Stone Program 



Beispiel Lebens- und Genussmittel 
wie Kaffee, Bananen, Schokolade, Orangensaft 

 
 Ausbeuterische Kinderarbeit 
 Preise unter den Produktionskosten 
 Verschuldung von Keinbauernfamilien 
 Teuerer Zwischenhandel 
 



Labels und Überprüfungsorganisationen 
 

    
 
   http://www.fairtrade.at/produkte 



Produktalternativen 



Vergaberechtliche Aspekte 
 

    
 

 § 



In 6 Schritten zur sozial fairen Beschaffung 
 

    
 

  

1. Risikoprodukt?  
Textilien, Kaffee, Naturstein, … 
 
2. Wie ist der Markt? 
- Recherche Alternativprodukte 
- Branche vorinformieren 
 
3. Auftragswert?  
bis EUR 100.000,-- exkl. USt. (gleichartige Leistungen zusammenrechnen!) 
-> Direktvergabe (event. mit Bekanntmachung) 
-> Ausschreibung 
 
 



In 6 Schritten zur sozial fairen Beschaffung 
 
 
 

4. Wer beschafft? 
- Eigene Beschaffungsstelle 
- Zentrale Beschaffungsstelle (Bund, Land, Stadt …) 
 
5. Wie soziale Kriterien in Auschreibung aufnehmen? 
- Vertragsbedingungen (längerfristige Aufträge!) 
- Zuschlagskriterien (ausreichend Punkte vergeben!) 
 
6. Welche Nachweise werden akzeptiert? 
- Labels, Mitgliedschaften und gleichwertig 
- Ausführliche Bietererklärung inkl. Maßnahmen 



Good practice Beispiele 

ANTWERPEN 
Die Stadt Antwerpen hat in ihrer Ausschreibung, für die mit dem jährlich 
wechselnden Themenlogo der Stadt bedruckten T-Shirts, soziale 
Zuschlagskriterien aufgenommen (30 Punkte)  
 
DORTMUND 
Beschaffung von ökologisch und sozial verträglich produzierter 
Berufsbekleidung für MitarbeiterInnen des Betriebsrestaurants.  
 
MADRID 
Die Stadt Madrid kauft Zucker, Kaffee, Kakao, Schokolade und Tee in 
FAIRTRADE-Qualität.  
 
ZÜRICH 
Die Stadt bezieht bei der Beschaffung von Naturstein soziale Kriterien 
ein. Seit 2010 müssen für die Stadt beschaffte Natursteine aus 
Steinbrüchen außerhalb Europas zertifiziert sein.  
 



Zum Weiterlesen 
 
 
 
 

Und vieles mehr unter: 
www.fairebeschaffung.at/de/downloads/category/downloads-und-bestellungen 



 
 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
 

Mag.a Elisabeth Schinzel 
Südwind Agentur 
Laudongasse 40 

1080 Wien 
Tel.: 01 405 55 15 – 302 

E-Mail: elisabeth.schinzel@suedwind.at 
www.fairebeschaffung.at 

www.sofair.at 
 
 

mailto:elisabeth.schinzel@suedwind.at
http://www.fairebeschaffung.at/
http://www.sofair.at/


Good practice Beispiele 

SCHWEDEN 
14 von 21 Verwaltungsbezirken haben ethische Forderungen in die 
Auschreibungen ihrer Spitäler miteinbezogen. 
 
NANTES 
Nantes beschaffte T-Shirts, Polo Shirts und Tank Tops aus 100 Prozent 
FAIRTRADE-Baumwolle. 
 
ITALIEN 
In acht Regionen Italiens werden FAIRTRADE-Produkte wie Bananen, 
Schokoriegel, Kakao, Schokoladen-aufstriche, und Orangensaft in 3000 
Schulkantinen angeboten.  
 
GRAZ 
Graz wurde am 30.9.2010 erste FAIRTRADE-Landeshauptstadt Österreichs. 
 

 

 



Produktmerkmal versus Herstellung 



Trend der Zukunft: 
Lifecycle im Vergabeprozess 


